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Die Sakramentenlehre von Gihr erſchien mn zwei ſtarken Bän

Herderſchen theblogiſchen Bibliothäk 1897 zum erſtenmal, 1902 in zweAuflage. Nun liegt der Band mn ritter Auflage (5 und Tauſendein Kriegskind der Ausſtattung und dem Preiſe nach, aber in ſich emn Friedenkmal prieſterlicher Wiſſenſchaft und enn Wegweiſer zu den de  de
quellen des Erlöſers Gegenüber der zweiten Auflage iſt der TexSeiten gekürzt, hauptſächlich durch Streichung von Zitaten. teſe ngentſpri der Abſicht des Verfaſſers, u erſter Linie ein Buch für Seelſo er
3 reiben, nicht emn oder ein theologiſches andbuch mit ſeſchaftlichem Apparat Neben der dogmatiſch-ſpekulativen SeiteGihr beſonders die ituraiſche un aszetiſch⸗myſtiſche Seite der Sakram
1e Dauin liegt die oſtbare igenart des herrlichen Werkes „Es möchteden in der Praxis beſchäftigten ieſter einführen in eln tieferes lebenvolles Verſtändni jener Gnadenꝛ ittel, deren 118endung ihn zeitfaſt täglich MN Anſpruch nimmt. Klarer,‚ gründlicher Einblick in den
vollen Organismus Unſerer göttlichen Sakramente ſchützt den Prieſte getoberflächliche, mechaniſche Verrichtung ſeiner heiligſten Funktionengeiſtert ihn zu treuer, freudiger, unermüdlicher Verwaltung jenerliſchen Gyadenſchätze, welche nach dem

Üsſpruche der Kirche mauxilia id.); die mächtigſten Hilfsmittel zur Rettung der SeelenFörderung eines wahrhaft chriſtlichen, das heißt übernatürlichen Gl.Aund Tugendlebens ſind.“ (Vorwort.) In der Tat iſt Sakrament 1
ähnlich ——  — ſein berühmtes eL Über das eilige Meéßopfer, —  .  — Jungbprieſterlichen Glaubenslebens Aund eine unerſchöpfliche StoffquellPredigt Untd die ſeelſorgliche Unterweiſung, weil eine Usleſe und ſtvolVerarbeitung 68 Beſten und Schönſten, 5 die großen Lehrer und
Eu
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E über dieſen Schatz Zer Kirche ans Licht gefördert haben V ch808 Werk jedem jungen Prieſter als Primizgeſchenk mitgeben —  — le

Linz. Seminar⸗Regens Dr GroDie Pfalmen des Breviers nebſt den Cantica zum praktiſchen
brauche überſetzt und Urz erklärt von Dr theol. Adalbert
.  r üher rofeſſor am biſchöflichen Klerikalſeminar zu Pelylin. Zw te
Auflage (XIVu. 457) Paderborn 191 Schömingh. 7.50
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